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Einladung zum Wiener Derby

von admin am 20.04.2015
Galaxy mit Verletzungsproblemen

Vor dem Derby plagen Galaxy-Trainer Thomas Haasmann 

Verletzungsprobleme. Allen voran fehlt Sohnemann Nick

, der vor dem Kampf (um 19.45 Uhr) als "Mister Bundesliga 2014" vom Perchtoldsdorfer
Bürgermeister geehrt wird. Aber auch Stefan Kuciara 

und wahrscheinlich "Mad Max" Maximilian Schneider

 werden ausfallen. Hingegen ist Marcel Ott 

wieder fit. Haasmann: "Ich sehe den Grunddurchgang nicht so eng wie vielleicht die letzten Jahre.
Wir müssen ihn nicht gewinnen, wir wollen nur ins Final Four." Ein weiteres Problem: Da im
vorolympischen Jahr schon der Fokus auf Rio 2016 gerichtet ist, werden zu Bundesliga-Terminen
auch einige Nationalteam-Asse (auch Legionäre) fehlen. Haasmann dazu: "Das trifft natürlich die
stärkeren Klubs mehr als die, die keine Nationalteam-Kämpfer stellen."
Samurai will "nur oben bleiben"

Bei den Leopoldstädtern weiß man, dass die Liga heuer (mit nur 8 statt bisher 9 Teams) noch enger
werden wird. "Ein Sieg wird nicht reichen, du brauchst minimum noch ein Unentschieden dazu", ist
man bei Samurai gewarnt. Der zweimalige Teilnehmer am Finalturnier hat aber auch das eine oder
andere heiße Eisen im Feuer - allen voran Marko Bubanja

, Staatsmeister bis 81 Kilo in der Allgemeinen Klasse und Staatsmeister U21 in der 90er-Kategorie.
Gut möglich, dass es Freitag das "Giganten-Duell" Ott gegen Bubanja geben kann.

Für Spannung ist im Derby gesorgt. Auch wenn Samurai noch nie die Tiger "zähmte". Einmal war es
ganz knapp (6:7). Doch Haasmann warnt: "Ein Derby hat immer eigene Gesetze." Welches zählt an
diesem Freitag? ....

Seite 1/1

http://www.judo-vienna.at/news.php?s=read&id=1004

